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Wanderung im Schnee
Von Brigitte Richter (Thierbach)

Eisig kalt die Winterluft,
strahlend blau, bis zum Horizont,
trübe Gedanken sind verpufft,
der Natur ein Zauber innewohnt.

Singend geh ich ganz allein,
durch den tiefen Pulverschnee,
atme tief die Stille ein,
die Kälte tut den Ohren weh.

Eine Krähe über mir,
singt wohl den Refrain dazu,
oder will sie mir nur sagen:
„Du raubst den Vögeln ihre Ruh?“

Die Gedanken sind so frei,
die Einsamkeit ist manchmal schön.
Trotzdem wünschte ich mir heut,
Spuren parallel zu sehn.

Ließ mich fallen, aufs verschneite Feld,
wie in fernen Kindertagen.
Wie schön wäre diese Welt,
würden die Menschen sich vertragen.

Nicht oft gibt’s diese Winterpracht,
die alle Fluren weiß eindeckt,
bis die warme Frühlingssonne,
die weiße Pracht von dannen leckt.

Meine Träume schrieb ich heut in den Schnee,
auf die dick verschneite Erde.
Das Herz ward frei, tat nicht mehr weh,
das mancher Wunsch doch Wahrheit werde.
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Der Bürgermeister informiert ...
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

eigentlich hatte ich gehofft, dass zu den Weihnachtsfeiertagen 
und zum Jahreswechsel die Beschränkungen gelockert wer-
den können. Doch das Gegenteil ist eingetreten. Leider sind die 
Zahlen der infizierte Krankheitsfälle auch im Saale-Orla-Kreis 
dramatisch angestiegen - und das trotz der angeordneten Kon-
taktbeschränkungen. Es ist auch nicht nachvollziehbar, wenn 
manch einer völlig unbesorgt zu den Wintersportorten fährt um 
sich auszutoben. Es nerven meinerseits die täglichen Meldun-
gen zur Pandemie, doch offenbar kommen diese Informationen 
nicht so beim Volk an, wie sie beabsichtigt waren. Ein Teil der 
Bevölkerung ignoriert die Meldungen, ein Teil wird verängstigt 
und andere wiederum sind nur noch genervt. Wir müssen diese 
Pandemie beherrschen - doch gegenwärtig beherrscht uns die 
Pandemie! Wer hat die nachhaltigsten und wirkungsvollsten Ide-
en, die umgesetzt werden können? Nicht anders sind die neuen 
(oder alten) Beschränkungen zu verstehen. Wir müssen Disziplin 
gegen den Virus üben, um der Sieger zu sein, so schwer das zu 
vermitteln ist und so schwer uns das fällt. Die Volksgesundheit 
steht im Mittelpunkt! Weihnachten ohne Familie, Silvester ohne 
Freunde waren traurige Beispiele für die Ohnmacht der Gesell-
schaft zum Virus. Vielleicht ist das auch notwendig gewesen, um 
die Lage wirklich realistisch einzuschätzen. Zu den Impfungen 
habe ich natürlich auch eine Meinung. Richtig ist, dass nicht alles 
in Frage gestellt werden sollte, was ein Impfstoff leisten kann. 
Alle auf einmal impfen geht in der Praxis nicht. Also muss eine 
Reihenfolge festgelegt werden. An den Stellen wo Festlegungen 
und Reglementierungen erfolgen, gibt es immer Ärger, weil sich 
immer einige benachteiligt fühlen. Gut auch, dass die Impfung 
nicht zur Pflicht für jedermann wird. Schutz der eigenen Gesund-
heit sollte in Selbstverantwortung bleiben. Problematisch wird es, 
wenn eine Gefährdung für den Nächsten eintritt.

Die neuen Beschränkungen zur Covid-19-Pandemie müssen wir 
nun weiterhin ertragen. Es wird wohl dauern, bis der normale All-
tag wieder eintritt. Sicher ist es schlimm, wenn Kinderbetreuung 
und Schulunterricht eingeschränkt, Alte und Kranke eingesperrt 
und fast keine Besuche möglich sind. Doch was wird mit unseren 
Gewerbetreibenden, den Dienstleistern und der Gastronomie, 
die ihre Geschäfte schließen mussten? In normalen Zeiten eine 
Stütze der Gesellschaft und jetzt werden sie nicht gebraucht, dür-
fen kein Geld verdienen. Ich habe Sorge, dass uns schon 2021 
eine Menge wegbricht - meine Hoffnung diesbezüglich, dass die 
Sorge unberechtigt ist.

2021 wird also von Beginn an ein spannendes Jahr, was uns 
wieder viel abverlangen wird. Der Wunsch nach Winter mit 
Schnee wurde schon mal erfüllt. Eine tolle Winterlandschaft prä-
sentiert sich zum Zeitpunkt, da ich diese Zeilen schreibe. Doch 
der Winter bringt auch immer die Diskussion zum Winterdienst 
mit sich. Egal wer den Winterdienst durchführt, er wird nicht da-
für gemacht, damit der Grundstücksanlieger geärgert wird. Der 
Winterdienst kann die Aufgaben eines jeden Grundstückseigen-
tümer nicht übernehmen oder gar ersetzen. Unsere Mitarbeiter 
des Bauhofes versuchen schon bis in den frühen Vormittags-
stunden die Straßen frei und abgestumpft zu haben. Allerdings 
werden Straßen und Gassen, die recht schmal und mit parken-
den Fahrzeugen in den Morgenstunden zugestellt sind, nicht 
bedient, auch nicht später. Hier bitte ich um mehr Verständnis 
für die Arbeiter in ihren Fahrzeugen. Auch die Diskussionen um 
den Schnee sind so alt wie der öffentliche Winterdienst selbst. 
Irgendwo muss der Schnee hin. Ich weiß, dass er immer an der 
falschen Stelle liegt. Einige Anrufer fordern, dass der Nachbar 
gefälligst auch welchen abgekommen sollte. Eine andere Unsitte 
in unseren Dörfern ist, dass der Schnee vom Anwesen vollstän-
dig auf öffentlichen Grund abgelagert wird. Es geht normalerwei-
se auch nicht, dass Schnee von öffentlichen Flächen in private 
Höfe geschoben wird.

Der derzeitige Schnee deckt dafür unsere Dreckecken zu. Abla-
gerungen in den Straßengräben, im Wald etc. bis hin, dass die 
Containerplätze als Ablagerungsplätze genutzt werden. Unbe-
kümmertheit oder Provokation einzelner? Ein Problem, das es 
Landesweit gibt. Inzwischen hat des TMUEN (Umweltministeri-
um) einen neuen Bußgeldkatalog erlassen. Ein Werk von 100 
Seiten im Thüringer Staatsanzeiger, das einzelne Tatbestände 
einzeln mit entsprechenden Bußgeldern aufführt. So kann bei-

spielsweise eine leere Zigarettenschachtel oder ein Pappbecher 
oder Pappteller zwischen 5 € und 30 € geahndet werden. Ob 
es jetzt besser wird, wird sich herausstellen. Unabhängig davon 
müssen wir im Frühjahr gemeinsam für Sauberkeit sorgen und in 
der Natur wieder Müll sammeln. In verschiedenen Orten gibt es 
ja gemeinsame Aktionen dafür, die mit Sicherheit erhalten und 
gegebenenfalls ausgebaut werden sollten.

Das Jahr wird auch weiterhin von der nächsten Katastrophe, 
dem Fraß der Borkenkäfer geprägt sein. Viele Hektar Fichten-
fläche sind kahl. Ein nasses Jahr 2021 würde wahrscheinlich 
das Fichtensterben aufhalten, zumindest entgegenwirken. Nach-
vollziehbar aber nicht der richtige Weg mancher Waldbesitzer 
ist zu resignieren. Herr K-H Metzner ist da anders unterwegs! 
Mit selbstgebastelten Borkenkäferfallen und deren regelmäßige 
Leerung ist er sich sicher, dem Borkenkäfer wenigsten etwas zu 
ärgern - zum Wohlbestand seiner Bäume. Forstexperten sind 
unterschiedlicher Meinung zu dieser Borkenkäferbekämpfung. 
Ich meine, diese Vorgehensweise gegen den Waldschädling ist 
ein Beispiel, dass man am Ball bleibt und wenn es eine große 
gemeinsame Aktion werden sollte, hilft es allemal mehr als dem 
Treiben dieser Käfer resigniert zuzuschauen oder beim Bier da-
rüber zu klagen.

Ich will an dieser Stelle auch mitteilen, dass das zuständige Mi-
nisterium ein Landesprogramm zur „Bewältigung der Folgen von 
Extremwetterereignissen im Wald“ veröffentlicht hat. Ich gehe 
davon aus, dass alle Waldbesitzer schon von ihren Revierleiter 
darüber informiert worden sind. Die finanzielle Unterstützung hat 
wie üblich ein paar Hürden, aber dieses Förderprogramm wird 
die Einbußen etwas abfedern.

Es gibt für 2021 für die Mehrheit unserer Einwohner weiter Gutes 
zu melden! Das Waldgesetz ist so geändert, dass keine Wind-
räder in Wälder errichtet werden dürfen. Damit ist dieser Wind-
radwahn im Naturpark noch nicht vorüber, doch wird es nun für 
diese „Windmühlen- Lobby“ schwieriger Windräder zu errichten, 
denn es sind auch nicht alle Flächen außerhalb des Waldes dazu 
geeignet.

2021 wird auch ein Wahljahr. Fest steht der Tag der Bundestags-
wahl am 26. September. An diesem Tag wird nun auch die Wahl 
des Thüringer Landtages stattfinden. Planmäßig deshalb, weil 
es eine Vereinbarung zwischen den Regierungsparteien und der 
CDU gibt, in dem u.a. dieser Wahltermin vereinbart wurde. Au-
ßerplanmäßig, weil die nächsten Landtagswahlen turnusmäßig 
erst im Herbst 2024 wären. Wir werden sehen, ob sich der Land-
tag vorzeitig auflöst…?

Wir hier in Remptendorf, Verwaltung und Gemeinderat lassen 
uns nicht beirren. Ich weiß, dass wir gemeinsam an der Lösung 
unsere Aufgaben arbeiten. Die Gemeinde hat einen bestätigten 
Haushalt für 2021 und ist im Rahmen der Haushaltssatzung 
handlungsfähig. Unser Nachtragshaushalt für 2020 sah noch 
eine Kreditaufnahme vor, die auch von der Rechtsaufsichtsbe-
hörde im LRA genehmigt war. Doch wir haben den Kredit nicht 
aufgenommen. Das heißt: Wir sind gegenwärtig noch Schulden 
frei. Doch weist unser Konto gegenwärtig einen Minusbetrag auf. 
Auch 2021 werden wir wieder unsere finanzielle Basis an der 
Höhe der Gewerbesteuer ausrichten müssen, auch das bleibt 
bis zum Schluss des Jahres spannend. Die neuen Steuern auf 
Benzin und Diesel kommen nicht nur bei den privaten Haushal-
ten nicht gut an, sondern schlagen auch in unseren Haushalt zu. 
Allein für das Heizöl werden wir mehrere hundert Euro zusätzlich 
ausgeben müssen.

Die Vergabe der Kindergartenplätze wird auch in diesem Jahr 
einige Eltern enttäuschen, da die Einrichtung in Ruppersdorf voll 
belegt ist. Wann sich die Lage entspannt, kann ich heute nicht sa-
gen. Das liegt sicher an der Akzeptanz der Eltern zur Einrichtung 
in der Lückenmühle. Die Unruhe in der dortigen Einrichtung, die 
mit dem Trägerwechsel aufgekommen ist, hat uns allen nicht gut 
getan. Ich hoffe für 2021, dass sich Eltern auch wieder für diesen 
Kindergarten entscheiden, damit der Streit um die Plätze nach-
lässt. Wir wollen doch nicht wirklich warten, bis die Geburtenzah-
len so tief gesunken sind, dass wir ausschließlich unsere Kin-
dergärten zur Betreuung brauchen. Leider sind wir auf dem Weg 
dorthin, wenn die Geburtenrate nicht wieder steigt. Vom 1. Au-
gust 2020 (Beginn Kindergartenjahr) bis jetzt hatten wir gerade 6 
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Öffnungszeiten Verwaltung:
Montag geschlossen
Dienstag 9 - 12 und 13 - 18 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9 - 12 und 13 - 16 Uhr
Freitag 9 - 11 Uhr

Schiedsstelle Remptendorf
Schiedsmann Hr. André Kupfer
Terminabsprachen unter Tel.: 0171 369 44 78

Redaktionsschlusshinweis
Die nächste Ausgabe des

Saale-Sormitz-Kuriers

erscheint am 26. Februar 2021

Redaktionsschluss ist der 16. Februar 2021!

Gemeinde Remptendorf

Bekanntmachungen

Saale-Orla-Kreis ordnet Aufstallung von 
Geflügel an

Geflügelpest hat Thüringen erreicht / Halter sind 
aufgefordert, ihr Geflügel vor äußeren Einflüssen zu 
isolieren

Schleiz. Die sogenannte Geflügelpest, deren Schwerpunkt in 
Norddeutschland liegt, erreichte am gestrigen Donnerstag, 7. 
Januar, Thüringen. In einem Hobbygeflügelbestand im Landkreis 
Nordhausen waren mehrere Hühner verendet, bei denen das 
aviäre Influenzavirus H5 nachgewiesen wurde. Die Tierseuche, 
die vor allem über Wildvögel übertragen wird, ist für den Men-
schen ungefährlich, kann bei Geflügelbeständen aber zu mas-
senhaftem Verenden führen.

Als Reaktion auf die ersten Fälle Thüringens hat der Saale-Orla-
Kreis eine Allgemeinverfügung erlassen, in der die Aufstallung 
sämtlicher Geflügelbestände im Landkreis angeordnet wird.

Dazu sollen Geflügelhalter ihre Tiere entweder in geschlossenen 
Ställen oder aber in Volieren oder vergleichbaren Vorrichtungen 
unterbringen.
„Sie müssen so beschaffen sein, dass Wildvögel nicht eindrin-
gen können und eine nach oben dichte Abdeckung haben. In 
Ausnahmen können bei schlechtem Wetter mit erhöhtem Nieder-
schlag oder ab Windstärke 4 auch Gitter und Netze mit einer 
Maschenweite von maximal 25 Millimeter verwendet werden“, 
erklärt Amtstierarzt Lutz-Peter Klendauer. Für die Seitenbegren-
zung dürfen neben Planen auch Gitter und Netzer mit der ge-
nannten Maschenweite zum Einsatz kommen.

Darüber hinaus sind alle Geflügelhalter im Saale-Orla-Kreis, die 
ihrer Meldepflicht noch nicht nachgekommen sind, aufgefordert, 
dies unverzüglich beim Veterinäramt nachzuholen.

Die Allgemeinverfügung tritt am morgigen Sonnabend, 9. Januar, 
in Kraft. Abrufbar ist sie auf der Internetseite des Landratsamtes 
unter www.saale-orla-kreis.de im Bereich Aktuelles / Öffentliche 
Bekanntmachungen. Zudem liegt sie in den Diensträumen des 
Veterinäramtes aus und kann nach telefonischer Voranmeldung 
eingesehen werden.

Ergänzend erließ das Thüringer Landesamt für Verbraucher-
schutz eine weitere Allgemeinverfügung zur Bekämpfung der 
Geflügelpest. Mit ihr werden Geflügelhalter zu Sicherheits- und 

Kontakte zu Ihrer Gemeindeverwaltung:

Gemeinde Remptendorf
Bahnhofstraße 17, 07368 Remptendorf
Tel.: 036640 449-0
Fax: 036640/449-25
E-Mail: verwaltung@remptendorf.de
Internetseite: www.remptendorf.de

Tel-Nr. Abteilung/Amt
Durchwahl Mitarbeiter/in E-Mail
036640/

Bürgermeister
449-21 Herr Franke buergermeister@remptendorf.

de
Hauptverwaltung
Hauptamt/Geschäftsleitung

449-36 Frau Mützel hauptamt@remptendorf.de
Einwohnermeldeamt

449-10 Frau Oswald ema@remptendorf.de
Sekretariat

449-20 Frau Kachold sekretariat@remptendorf.de
Personal und Soziales

449-32 Frau Enke soziales@remptendorf.de
Bau- und Ordnungsamt
Ordnungsamt

449-15 Frau Kalinke ordnung@remptendorf.de
Bauverwaltung

449-16 Herr Wohlfarth bauamt@remptendorf.de
Liegenschaftsverwaltung

449-17 Herr Poßner liegenschaften@remptendorf.
de

Finanzverwaltung
Kämmerei

449-22 Herr Adam kaemmerei@remptendorf.de
Steuern/Finanzen

449-11 Frau Pitzig finanzen@remptendorf.de
Kassenverwaltung

449-13 Frau Heyne kasse@remptendorf.de
Leiter Bauhof

Herr März Mobil: 0170 41 52 553

Geburten zu verzeichnen. Mein vermuteter „Shutdown“-Effekt ist 
bis jetzt nicht eingetreten. Wer sich für Statistik interessiert, wir 
haben im letzten Jahr 10 Einwohner(innen) verloren. Das ist ge-
genüber dem langjährigen Einwohnerverlust von durchschnittlich 
39 Einwohnern ein guter Wert. Trotzdem nähern wir uns der 3000 
- Einwohnergrenze und dann steht ein hauptamtlicher Bürger-
meister in Frage. Unsere Nachbarn in Saalburg-Ebersdorf wollen 
schon vor dieser „Schallmauer“ ehrenamtlich wählen lassen. Wie 
es ausgeht mit dem angestrebten Bürgerentscheid erfahren wir 
im Laufe des Jahres. Unsere Bürgermeisterwahl ist erst im Jahr 
2023, damit haben wir mit dieser Diskussion noch etwas Zeit, 
wenn wir diese überhaupt führen wollen.

Die Probleme der OTZ durch den Hackerangriff sind offenkun-
dig und niemand zu wünschen. Verschiedene Anzeigen, auch 
die Geburtstagsglückwünsche der Jubilare konnten nicht mehr 
veröffentlicht werden. Ich möchte deshalb dafür werben, dass die 
Ehe- und Geburtstagsjubiläen bei uns im Amtsblatt bekanntge-
macht werden dürfen. Also einfach das Formular ausfüllen und 
wir veröffentlichen Ihren Ehrentag. Die Dorfgemeinschaft wird es 
sicher auch danken, denn irgendwann dürfen wir wieder in ge-
mütlicher Runde am Tisch sitzen und gemeinsam feiern.

Für diese hoffnungsvollen Zeiten wünsche ich Ihnen allen viel 
Gesundheit, die Geduld, bis wir diese Pandemiezeit überwunden 
haben und die Neugier auf diese Zeit

Auf ein gutes und glückliches Jahr 2021
Ihr
Thomas Franke, Bürgermeister
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Hygienemaßnahmen, wie dem regelmäßigen Desinfizieren von 
Gerätschaften oder dem Tragen von Schutzkleidung aufgefor-
dert. Der Zukauf von neuem Geflügel über Geflügelmärkte, -bör-
sen oder mobile Händler ist verboten. Auch diese Allgemeinver-
fügung ist auf der Internetseite des Landratsamtes im genannten 
Bereich einsehbar.

Kontakt zum Veterinäramt Saale-Orla-Kreis:
Telefon: 03663 / 488-193, 03663 / 488-198
Fax: 03663 / 488-471
E-Mail: veterinaerwesen@lrasok.thueringen.de

Pressesprecher Alexander Hebenstreit

Öffnungszeiten Januar 2021

Die Gemeindeverwaltung Remptendorf

bleibt bis 31. Januar 2021 für den Publikumsverkehr ge-
schlossen!
Wichtige Angelegenheiten können mit vorheriger telefonischer 
Anmeldung erledigt werden.

Die Kindergärten innerhalb der Gemeinde

bleiben ebenfalls bis zu 31. Januar 2021 geschlossen!
Eine Notbetreuung kann auf Antrag gewährleistet werden.

Thomas Franke, Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Remptendorf beabsichtigt zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt die Stelle einer/eines

Kassenverwalterin/ Kassenverwalters (m/w/d)
neu zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst:
- Kassenverwaltung (inkl. Gemeindesteuern);
- Abwicklung, Überwachung und Verwaltung des Zah-

lungsverkehrs;
- Erstellung von Kassenabschlüssen;
- Mitwirkung bei den Jahresabschlüssen;
- Aufstellung der Finanzstatistiken;
- Forderungs- und Verbindlichkeitenmanagement;
- Mahn- und Vollstreckungswesen;
- Stundung / Niederschlagung / Erlass einschließlich der 

Vorbereitung der entsprechenden Entscheidungsvorla-
gen.

Eine Änderung/ Anpassung der Aufgaben bleibt vorbehalten.

Unsere Anforderungen an Sie:
- Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/ Verwaltungs-

fachangestellter oder Verwaltungsfachkraft mit Fachprü-
fung I oder kaufmännische Ausbildung mit fundierter Er-
fahrung in der Buchhaltung;

- sehr gute fachliche Kompetenzen und Erfahrung im kom-
munalen Haushalts- und Finanzwesen;

- sicheres und korrektes Auftreten im Umgang mit Bürge-
rinnen und Bürgern;

- selbstständiges, fachübergreifendes und konzeptionelles 
Denken und Handeln;

- ein hohes Maß an Flexibilität, Belastbarkeit sowie selbst-
ständiges Arbeiten;

- Teamfähigkeit, Kommunikationsstärke und vorbildliches 
Auftreten;

- sicherer Umgang mit IT-Anwendungen, insbesondere mit 
einschlägigen Office-Programmen;

- Kenntnisse der eingesetzten Finanzsoftware OK.Fis so-
wie im Spezialrecht der Zwangsvollstreckung und Insol-
venzrecht sind von Vorteil;

- Bereitschaft zur fachlichen und persönlichen Fortbildung;
- Führerschein Klasse B.

Wir bieten Ihnen:
- ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet;
- eine unbefristete Teilzeitstelle mit einem Stundenumfang 

von 30 Wochenstunden mit der Möglichkeit zur Vollzeit-
arbeit;

- eine leistungsgerechte Entlohnung nach TVöD, abhängig 
von Ihrer Qualifikation und der bisherigen Tätigkeit;

- flexible Arbeitszeiten.

Sollten Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, richten Sie bitte 
Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 15.02.2021 
an die

Gemeinde Remptendorf
Bürgermeister Herrn Franke
Bahnhofstraße 17
07368 Remptendorf

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eine persönliche 
Vorstellung erfolgt nur nach Aufforderung.

Elektronische Bewerbungen werden ebenfalls akzeptiert. Bitte 
verwenden Sie hierfür die Adresse hauptamt@remptendorf.de 
und den Betreff „Bewerbung 2021 - Kasse“. Die Dokumente 
sollen im PDF-Format vorliegen und die Gesamtgröße von 8 
MB nicht überschreiten.

Die Stelle ist für jeden gleichermaßen geeignet, unabhängig 
vom Geschlecht.
Schwerbehinderte werden im Rahmen des Schwerbehinder-
tengesetzes berücksichtigt.

gez. Thomas Franke
Bürgermeister

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Ruppersdorf
Im Namen des Vorstandes der Jagdgenossenschaft Ruppers-
dorf informiere ich die Jagdgenossen, dass mit Wirkung zum 01. 
Januar 2021 Herr Peter Grund aus dem Jagdpachtvertrag der 
Pächtergemeinschaft ausgeschieden ist. Die Bejagung wird ge-
mäß dem abgeschlossenen Jagdpachtvertrag durch den weite-
ren Pächter gesichert.

Der Vorstand hat anstelle der Jagdgenossenschaftsversamm-
lung entschieden, da wegen der gegenwärtigen Pandemieregeln 
eine Versammlung der Jagdgenossenschaft ausgeschlossen ist.

Sobald die Beschränkungen aufgehoben sind, werde ich zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung einladen und u.a. zum Jagd-
pachtvertrag in informieren.

Andreas Locker
Jagdvorsteher
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Wir gedenken der Verstorbenen

04.12.2020 Frau Liesa Horn
wohnhaft gewesen in Eliasbrunn

11.12.2020 Herr Wolfgang Röder
wohnhaft gewesen in Eliasbrunn

22.12.2020 Herr Heinz Sommer
wohnhaft gewesen in Altengesees

Die Einwilligung der Hinterbliebenen
zur Veröffentlichung wurde erteilt.

Blutspendetermin für Ruppersdorf

am: 27.01.2021
von: 16.00 Uhr - 19.30 Uhr
wo: Gaststätte Birkenhof

Ihr DRK-Kreisverband Saale-Orla e.V.

Einladung

zur Sitzung  
des Grundstücks- und Bauausschusses

Am Dienstag, d. 26. Januar 2021, findet um 18.00 Uhr
im Verwaltungsgebäude, Büro des Bürgermeisters,

die nächste öffentliche Sitzung des
Grundstücks- und Bauausschusses statt.

Tagesordnung:
1. Bestätigung des Protokolls vom 20.10.2020
2. Informationen des Bürgermeisters
3. Beschlussfassungen zu Bauanträgen
4. Diskussion zu Grundstücksangelegenheiten
5. Sonstiges

Th. Franke
Bürgermeister

Das Fundbüro informiert:
Im Fundbüro der Gemeinde Remptendorf ist folgender Fund-
gegenstand abgeben worden.

Fundtag/Fundort Fundgegenstand
11.01.2021/
Durchgang Rathaus Lieben-
grün/
Zahnarztpraxis Lorenz-Kro-
ne

�
1 Paar graue Damenhand-
schuhe

Weitere Informationen erhalten Sie unter 036640/449-15
oder im Ordnungsamt der Gemeinde Remptendorf.

Gemeinde Remptendorf

Informationen

Einwohnerentwicklung 
der Gemeinde Remptendorf

Ortsteil Okt. 20 Nov. 20 Dez. 20
Altengesees 182 182 180
Burglemnitz 99 98 98
Eliasbrunn 241 242 240
Gahma 167 166 166
Gleima 63 63 63
Liebengrün 373 374 377
Liebschütz 465 465 467
Lückenmühle 97 97 96
Rauschengesees 100 99 99
Remptendorf 885 882 878
Ruppersdorf 250 247 248
Thierbach 100 100 100
Thimmendorf 216 219 221
Weisbach 157 157 157
Gesamt: 3.395 3.391 3.390
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Feuerwehr Altengesees

Einsatz am Heiligen Abend

Am Heiligen Abend des vergangenen Jahres wurde die Feuer-
wehr Altengesees zusammen mit der Feuerwehr Thimmendorf 
zu einem Einsatz nach Weisbach alarmiert.
Um 21:22 Uhr schlugen die Funkmeldeempfänger Alarm.
Nach ersten Informationen der Leitstelle Gera ging es um eine 
Absicherung Hubschrauberlandung.
Im Gerätehaus angekommen erhielten wir per E-Mail genaue In-
formationen von der Leitstelle, daraus war zu entnehmen das ein 
Kind beim Toben aus dem Bett gestürzt ist und eine sogenannte 
Luftgebundene Rettung durchgeführt werden soll.
Nun war Eile geboten da dem kleinen Patienten natürlich so 
schnell wie möglich Hilfe zugutekommen sollte. In Weisbach an-
gekommen nahmen wir Kontakt mit den Feuerwehren Thimmen-
dorf und Weisbach auf, die schon vor Ort wahren. Nach kurzer 
Einsatzbesprechung mit dem Einsatzleiter legte dieser fest, dass 
die Feuerwehr Altengesees die Vorbereitung des Landeplatzes 
übernimmt, die anderen Einsatzkräfte blieben vor Ort um even-
tuell den Rettungsdienst zu Unterstützen.
Als Landeplatz wurde der Sportplatz Weisbach ausgewählt.
Nachdem der Sportplatz von am Boden liegenden losen Teilen 
befreit und mittels Lichtmasten ausgeleuchtet worden war, hieß 
es warten auf den Hubschrauber.

Nach etwa 15 Minuten bekamen wir vom Einsatzleiter die Infor-
mation, dass der Hubschrauber aufgrund der Wetterlage in Jena 
nicht starten kann.
„EINSATZABBRUCH“ Der Transport der verunfallten Person 
musste nun im Rettungswagen erfolgen, was glücklicherweise 
auch ohne Probleme erfolgte.
Nachdem wir die Technik zurückgebaut hatten, war der Einsatz 
für uns beendet.
Dieser Einsatz war für uns keineswegs umsonst, wir hätten bei 
einer Landung nicht nur den Piloten unterstützt, sondern haben 
auch gesehen, dass das Zusammenspiel von mehreren Feuer-
wehren, sowie dem Rettungsdienst gut geklappt hat.
Gerade im ländlichen Raum ist die Kameradschaft und die gute 
Zusammenarbeit der einzelnen Feuerwehren untereinander un-
erlässlich, um im Notfall schnell und richtig Hilfe leisten zu kön-
nen.
Bei einem späteren Besuch des Vaters erfuhren wir, dass der 
Unglücksrabe Glück im Unglück hatte und sich rasch erholte.
Der Vater bedankte sich nochmals bei uns für die Hilfeleistung.
Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Altengesees 
wünschen dem kleinen Patienten gute Besserung und weiterhin 
alles Gute!,

Freiwillige Feuerwehr - das heißt 24 Stunden am Tag und 
365 Tage im Jahr einsatzbereit - da macht auch der Heilige 
Abend keine Ausnahme.

Die Wehrleitung Altengesees möchte sich an dieser Stelle bei 
allen Kameradinnen und Kameraden für die geleisteten Stunden 
im vergangenem Jahr bedanken.
Wir wünschen allen, egal ob Feuerwehr oder nicht, ein glückli-
ches neues Jahr eine schöne Zeit und bleiben Sie gesund.

Ihre Feuerwehr Altengesees

Ausbildungen der Einsatzabteilung  
Feuerwehr Remptendorf
Aufgrund der Corona Pandemie mussten wir im Dezember un-
sere Ausbildungen und Schulungen wieder mal einstellen. Zur-
zeit werden nur noch Arbeiten erledigt, die zur Sicherstellung der 
Einsatzbereitschaft notwendig sind.
Die Einsatzbereitschaft der Wehr ist aber bis jetzt nicht gefähr-
det! Auch in diesen schwierigen Zeiten gibt es immer wieder ein 
Lichtblick. Eine Familie aus Remptendorf sponserte für jeden ak-
tiven Kameraden der Wehr die Buchbände des Herrn Weidhaas! 
Ein weiterer Bürger übergab uns noch eine Geldspende!
Im Namen aller Kameraden ein DANKE!!

Die gesponserten Buchbände des Herrn Weidhaas

Einsätze im Dezember:

- Am 1.12. um 17.06 Uhr wurden die Feuerwehren Rempten-
dorf und Liebschütz/Liebengrün zu einer Notöffnung nach 
Liebengrün alarmiert

- Am 24.12. um 21.22 Uhr wurden die Feuerwehren 
Altengesees,Thimmendorf und Weisbach zu einer Unterstüt-
zung Rettungsdienst nach Weisbach alarmiert

- Am 27.12. um 12.20 Uhr wurde die Feuerwehr Remptendorf 
zu einer Baumsperre auf Ortsverbindung Lückenmühle-
Weisbach alarmiert

Notöffnung Liebengrün

Baumsperre OV Lückenmühle-Weisbach 
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Wir gratulieren
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweise: - Die Erklärungen zu 1. und zu 2. gelten jeweils bis zu ihrem  
  Widerruf. Der Widerruf ist schriftlich an die Gemeinde zu erklären. 
 

 - Für die Veröffentlichung von Eheschließungen und Ehejubiläen sind    
  die Unterschriften beider Ehegatten erforderlich. 
   

- Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Amts- und 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Remptendorf regelmäßig im Internet 
veröffentlicht wird und damit auch auf die Veröffentlichungen der 
Jubiläen zugegriffen werden kann. 

 
 

1. Altersjubiläen 
 

     Hiermit stimme ich der Veröffentlichung meines 70., 75., 80., 85., 90., 95. und  
100. Geburtstages sowie ab dem 100. Geburtstag jedes Geburtstages zu. 

 

Name, Vorname(n), Geburtsdatum 

    

Straße mit Hausnummer 

    

PLZ Wohnort 

    

Ort, Datum Unterschrift 

    
 

2. Ehejubiläen / Eheschließungen  
 

     Hiermit stimmen wir der Veröffentlichung unseres Ehejubiläums zu.  
Als Ehejubiläum gilt das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
 

Name des Ehemannes (ggf. Geburtsname), Vorname(n), Geburtsdatum   

      

Name der Ehefrau (ggf. Geburtsname), Vorname(n), Geburtsdatum   

      

Straße mit Hausnummer   Datum der Eheschließung 

      

PLZ Wohnort 

    

Ort, Datum Unterschrift Ehemann Unterschrift Ehefrau 

      
 

 
An die 
Gemeinde Remptendorf 
Einwohnermeldeamt 
Bahnhofstraße 17 
07368 Remptendorf 

Zustimmungserklärung  
für die Veröffentlichung  
von Alters- und Ehejubiläen 
im Amts- und Mitteilungsblatt  
der Gemeinde Remptendorf 
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Sonntag, 7. Februar 2021 - Sexagesima (60 Tage vor Ostern)
08.30 Uhr Ruppersdorf
10.00 Uhr Altengesees
Samstag, 13. Februar 2021
18.00 Uhr Thimmendorf
Sonntag, 14. Februar 2021 - Estomihi (Sei mir ein starker 
Fels)
08.30 Uhr Weisbach
10.00 Uhr Eliasbrunn
Samstag, 20. Februar 2021
18.00 Uhr Gahma
Sonntag, 21. Februar 2021 - Invokavit (Er ruft mich an)
08.30 Uhr Burglemnitz
10.00 Uhr Altengesees
Samstag, 27. Februar 2021
18.00 Uhr Ruppersdorf
Sonntag, 28. Februar 2021 - Reminiszere (Gedenke)
08.30 Uhr Thimmendorf
10.00 Uhr Thierbach

Evangelisch-methodistische Kirche

Sonntag, 07.02.21
10.30 Uhr Gottesdienst in Remptendorf
Sonntag, 14.02.21
10.30 Uhr Gottesdienst in Bad Lobenstein
Sonntag, 21.02.21
09.00 Uhr Gottesdienst in Eliasbrunn

(Kinder helfen Kindern)
10.30 Uhr Gottesdienst in Remptendorf
Sonntag, 28.02.21
10.30 Uhr Gottesdienst in Remptendorf

(Kinder helfen Kindern)

Wochenveranstaltungen werden in den Gottesdiensten abge-
kündigt.
Aufgrund der sich schnell ändernden Lage können hier derzeit 
keine Aussagen getroffen werden.

Matthias Zieboll, Pastor
Evangelisch-methodistische Kirche
Bezirk Thüringen Südost
Ilmtal 1, 07338 Leutenberg
Telefon 036734 239501
mailto:matthias.zieboll@emk.de
www.emk.de

Freikirche Altengesees
Wir halten am
31. Januar 2021
um 9.00 Uhr einen Abendmahlsgottesdienst
14. Februar
um 9.00 Uhr einen Predigtgottesdienst
28. Februar
um 9.00 Uhr einen Abendmahlsgottesdienst

Gott befohlen
Jörg Kubitschek, Pfarrer

Pfarramt: Alter Markt 2, 07318 Saalfeld
Telefon: 03671 / 52 98 69
Email: pfarrer.jkubitschek@elfk.de
Internet: www.st-paulusgemeinde.info
Hörpredigten:
www.st-paulusgemeinde.info/auf-ein-wort/predigtreihe/

Wir gratulieren herzlich unseren  
Altersjubilaren

am 10.02. Frau Heidrun Wendel
in Weisbach

�
zum 70. Geburtstag

am 17.02. Frau Brunhilde Kutzschbauch
in Liebengrün

�
zum 70. Geburtstag

Die Einwilligung zur Veröffentlichung wurde erteilt.

Herzlichen Glückwunsch  
zur Geburt
10.12.2020 Grimm, Emil Uwe

in Ruppersdorf
11.12.2020 Bauer, Milan Joel

in Remptendorf

Die Einwilligung zur Veröffentlichung wurde erteilt.

Wir gratulieren herzlich 
zum Fest der Diamantenen Hochzeit

am 21.01.2021
den Eheleuten

Isolde und Eberhard Fortdran
in Gahma

Die Einwilligung zur Veröffentlichung wurde erteilt.

Zustimmung
Wir dürfen Ihre Geburtstags- und Ehejubiläen, Ehe-
schließungen und Geburten nur noch veröffentlichen, 
wenn Sie uns Ihr Einverständnis geben. Bitte melden Sie 
sich bei uns!

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Gahma
mit den Kirchgemeinden Gahma, Rauschengesees, Burg-
lemnitz-Gleima, Thimmendorf, Ruppersdorf-Thierbach, Eli-
asbrunn, Altengesees und Weisbach

Gottesdienste im Februar 2021

Samstag, 6. Februar 2021
18.00 Uhr Burglemnitz
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Kirchspiel Ebersdorf

Sonntag, den 24.01.2020
08.30 Uhr Gottesdienst in Remptendorf
17.00 Uhr Gottesdienst in Saalburg
Sonntag, den 31.01.2021
08.30 Uhr Gottesdienst in Remptendorf
15.00 Uhr Gottesdienst in Schönbrunn
Samstag, den 06.02.2021
17.00 Uhr Gottesdienst in Lückenmühle
Sonntag, den 07.02.2021
10.00 Uhr Gottesdienst in Ebersdorf
17.00 Uhr Gottesdienst in Saalburg
Sonntag, den 14.02.2021
08.30 Uhr Gottesdienst in Remptendorf
10.00 Uhr Gottesdienst in Ebersdorf
15.00 Uhr Gottesdienst in Schönbrunn
Aschermittwoch, den 17.02.2021
17.00 Uhr Zentralgottesdienst in Schönbrunn
Sonntag, den 21.02.2021
08.30 Uhr Gottesdienst in Remptendorf
10.00 Uhr Gottesdienst in Ebersdorf
17.00 Uhr Gottesdienst in Saalburg

Kirchspiel Zoppoten
Termine für die Gottesdienste im Kirchspiel Zoppoten sind 
der Homepage kirchspiel-zoppoten.de ersichtlich.
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Winterimpressionen Januar 2021
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